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GroWerzogtum Baden .
Karlsruhe , 8 . Februar .

Heute abend findet im Grotzherzoglichen Schlosse ein
großer Hofball statt , zu dem über 700 Einladungen er¬
gangen sind .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog , Höchstwelcherauf ärztlichen Rat in der nächsten Zeit längeres Stehenvermeiden soll , wird zu dem Feste nicht erscheinen und
durch Seine KöniglicheHoheit den Erbgroßherzog vertreten
sein. Außer Ihrer Königlichen Hoheit der Großherzoginwird auch Ihre Königliche Hoheit die Erbgroßherzoginund Seine Großherzogliche Hoheit der Prinz Karl dem .Hoföalle anwohnen .

Der Abbruch der russisch -japanischen Beziehungen .
Zu dem von uns durch Extrablatt gestern gemeldetenAbbruch der russisch - japanischen Be¬

ziehungen , der durch eine im St . Petersburger „Re¬
gierungsboten " veröffentlichte Zirkulardepesche an die rus¬
sischen Vertreter im Auslande bekannt gegeben wurde , lie¬
gen bisher folgende telegraphische Meldungen vor :

* St . Petersburg , 7 . Febr . Ein Extrablatt der „NowojeWremja " erklärt : Drei Monate bemühte sich die russischeDiplomatie, die japanischen Vorschläge friedliebend zuprüfen und alle möglichen Zugeständnisse zu ma¬
chen , die zulässig sind , ohne dieWürdeRußlandszu
schädigen . Rußland wurde beschuldigt , daß es die Ver¬handlungen zum Zwecke der kriegerischen Vorbereitungenhinziehe . Ohne sich durch die niedrige Verleumdung be¬irren zu lassen , erfüllte Rußland seine Pflicht gewissenhaftim Vertrauen aus die Gewissenhaftigkeit des Gegners .Wie es sich erweist, war der ganze Notenwechsel eine Ko¬mödie. Japan , nicht Rußland mußte den Moment ab-warten , biszweiinJtaliengekaufteKreuzerdie chinesischen Gewässer erreichen. Die Kreuzer habenSingapore erreicht. Die Japaner werfen die Maskeab ; sie warten nicht einmal die russische Antwortnote ab,sondern beriefen die Gesandten ab . Die Asiaten zeigtensich als Asiaten ; sie vermochten nicht einmal den äußerstenAnstand zu beachten . Die Geschichte kennt keinen Falleines ähnlichen Betragens . Wir sind überzeugt , daß dieöffentliche Meinung Rußlands den Japanern die gebüh¬rende Antwort geben wird . Der Abbruchderdiplo -matischen Beziehungen bedeutet noch nichtKrieg . Die Geschichte kennt Beispiele des Abbruchsder Beziehungen auf Jahre ohne nachfolgenden Krieg .Solche Beispiele aber sind selten. Bei einem normalenGang der Dinge bedeutet der Abbruch der diplomatischenBeziehungen entweder den Beginn eines Krieges oderdie Notwendigkeit der Vermittlung dritter Mächte . So¬mit stehen wir mit dem heutigen Tag vor drei Lösungen :Krieg , Vermittlung oder sich in die Längeziehendem Konflikt . Letzterer ist am wenigstenwahrscheinlich . Die Interessen beider Staaten sind allzuintensiv und allzu entgegengesetzt , als daß die Möglich¬keit zugelassen werden könnte, sie im Wege faktischer Be¬sitzergreifungen in Einklang zu bringen . Vermittlungwird wahrscheinlich nicht eintreten . Somit bleibt dieultima ratio der Völker und Staaten . In dieser schwe¬ren Minute halten wir es für unsere Pflicht , müßige Vor¬aussagen zu unterlassen . Eines nur scheint unzweifel- .Haft : nach dem gestrigen Schritt der Japaner wird eskein ehrenhafter Ausländer für möglich halten , uns ag¬gresiver Haltung zu beschuldigen . Rußland steht ander Grenzscheide großer Ereignisse . JederSohn Rußlands ohne Unterschied der Ueberzeugungenwird heute bewußt und aufrichtig sagen : Die Japanerhaben es selbst gewünscht , so sei es ! Gotthelfe uns !

* St . Petersburg , 7 . Febr . Seine Majestät derKaiser wird sich demnächst nach Moskau begeben. DemVernehmen nach reist die «japanische Gesandt¬schaft morgen früh nach Berlin . Die englischeBotschaft hat die Vertretung der japanischenInteressen übernommen .

* Tokio, 7. Febr . Betreffend des soeben bekannt ge-
wordenen Abbruchs der diplomatischen Be¬
ziehungen zwischen Japan und Rußland wird hier er¬
klärt , daß durch das über drei Wochen währende

vergeh licheWarten auf eine Antwort auf die letzte !japanische Note vom 13 . Januar d . I . und den während zdieser Zeit ostentativ betriebenen Aufmarsch der russischen >Armee, sowie durch die Besetzung von militärischen Siel - >lungen gegen Korea nicht nur die Geduld Japans er¬schöpft, sondern auch die Ueberzeugung geweckt wurde , daßeine weitere dilatorische Behandlung dieser Frage nichtmit den Interessen Japans zu vereinbaren sei .* London, 8 . Febr . Dem Reuterschen Bureau wirdvom japanischen Gesandten amtlich mitgeteilt :Der japanische Gesandte in St . Petersburg sei am letztenFreitag angewiesen worden, die russische Regierung zubenachrichtigen , daß die diplomatischen Be¬ziehungen unmittelbar abgebrochen werden würden ,weil Japan es ablehne , irgend länger aufAntwort zu warten . Der Gesandte fügte hinzu ,bis gestern, 7 . , abends , habe er noch keine Nachricht erhal¬ten , daß die russische Antwort übergeben worden sei under glaube nicht , das dies geschehen sei .* Paris , 7 . Febr . Nach Meldungen hiesiger Blätterhatte man im hiesigen diplomatischen Ministerium desAuswärtigen nicht erwaxtet, daß der Abbruch derBeziehungen noch vor Ueberreichung der russischenAntwort erfolgen werde. Man verhehlt sich nicht dengroßen Ernst dieser Lage, sieht dieselbe jedoch nicht alsdurchaus irreparabel an , insofern als trotz allemdank der guten Dienste dritter Mächte die Verhandlungendoch noch fortgesetzt werden könnten. Minister Del -casse wird morgen vormittag den konservativen De¬putierten Denis Crehin empfangen, der. eine Anfrage anihn richten wird über den russisch -japanischen Konflikt unddie etwaigen Folgen für den englisch-japanischen und denfranzösisch -russischen Vertrag betreffend Ostasien . — Trotzder pessimistischen Meldungen der letzten Tage hat die Notedes russischen Regierungsboten über den Abbruch der Be¬ziehungen zwischen Rußland und Japan hier Ueberraschunghervorgerufen . Der „Temps " veröffentlicht eine Unter¬redung mit dem hiesigen japanischen Gesandten , der er¬klärte, die Ursache des Abbruchs der diploma¬tischen Beziehungen liegte 1 . in Verzögerungenseitens Rußlands , welche die japanische Regierung alsBeleidigung angesehen habe, und 2 . in den Dro¬hungen , welche die militärischen Maßnahmen Rußlandsin der Mandschurei und in Korea für Japan bedeuten .Auf der russischen Botschaft wurde dem Mit¬arbeiter des „Temps " erklärt , nicht weil die russische Notenicht gestern in Tokio eingetroffen war , seien die Be¬ziehungen abgebrochen . In Wirklichkeit habe Japan dieBeziehungen abgebrochen , um die russische Note nicht zuempfangen. Wenn Japan drei Wochen gewartet habe,so hätte es auch noch 24 Stunden warten können. Japan
wolledenBruchumjedenPreis . Der „Temps "
schließt mit der Bemerkung : Die Aera der direkten Ver¬handlungen sei abgebrochen . Jetzt sei nur mehr Raumfür Intervention — aber in welcher Form ? — oder fürKanonen.

* Moskau, 7 . Febr . Abends gingen auf der Kasanbahnvier Schützenkompagnien nach Ostasien ab .Auf dem Bahnhof waren die Spitzen der Behörden an¬wesend ; vier Musikkorps spielten. Ein zahlreiches Pu¬blikum gab den Schützen das -Geleit .*
Wladiwostock, 7 . Febr . Aus Kwantung meldet dieZeitung „Wostotschny Westnik "

gerüchtweise , daß die Rück¬gabe der Eisenbahnlinie Jnkau - Shanhaikwan anRußland bevorstehe . Ferner teilt das Blatt mit , dieTracierung der Bahnlinie Kiachta - Peking sei be¬endet.
* Port Arthur , 7 . Febr . Die Russische Telegraphen -Agentur meldet : Auf der Insel Shusima , 40 Meilen vonMassampho, ist eine japanische Abteilung zu¬sammengezogen, die beim Abbruch der Beziehungen schnellan die koreanische Küste befördert werden soll.* San Francisco , 7. Febr . Der japanische Konsul be¬stätigt das Gerücht, daß Japan die Einberufung andie im A u s la n d e sich aufhaltenden Japaner ergehenläßt . Mehrere reisen am Mittwoch von hier ab . Die Ein¬

berufung rief große Bewegung unter den hier wohnendenJapanern hervor .
* Tokio , 8 . Febr . Äer ganze regelmäßige Dampfer -dienst nach den Häfen Nordchinas und Koreas wurdeeingestellt .

* Tokio , 7 . Febr . Ueber die übereilte Flucht von etwa 3006japanischen Staatsangehörigen aus Wladiwostockwird hier folgende auf amtlichen Berichten basierte Erklärungabgegeben: Der kaiserliche japanische Handels¬agent in Wladiwostock wurde von dem Garnisonskommandan¬ten bereits am 4 . Februar amtlich davon in Kenntnis gesetzt,daß , da die Erklärung des Belagerungszustandes nach den ihmzugegangenen Befehlen dort binnen kurzem zu gewärtigen sei,er denselben auffordern müsse , bezüglich der Entfernung der Ja¬paner die nötigen Schritte einzuleiten. Daß ein solcher ganzunerwarteter Befehl unter der japanischen Bevölke¬rung eine Panik erwecken mutzte , war ganz unvermeidlich.

Der Aufstand in Deutsch - Südwestafrika.
(Telegramm.)* Berlin , 8 . Febr .

'
In dem (gestern von uns durchExtrablatt veröffentlichten) Telegramm des Komman¬danten des „Habicht " über den Kampfbei der Einnahmevon Omaruru durch die Kompagnie Franke wird nochmitgeteilt : Der Feind hat große Verluste an Toten undVerwundeten . Häuptling Michael ist sicher tot . Aufunserer Seite sind tot : Feldwebel Müller , UnteroffizierOtto Pries , Gefreiter Linke , Scherrer , Reservist Seel -mand , Landwehrmann Perlitz ; verwundet sind ; Leut¬nant Driesbach, Nathusius , Wollwerth, Sergeant Tank ,Unteroffizier Hecker, Ullrich , Gefreiter Milke, Kaul , Re¬servist Hoffmann , Lazemann, Wahl ; vermißt einePatrouille , ein Unteroffizier und sechs Mann . Verwun¬dete scheinen außer Gefahr . Der Feind schließt Omaruruein.

Weueste Wachrichlen und Telegramme.* Schwerin , 8 . Febr . Seine Königliche Hoheit derroßherzog ist gestern nachmittag nach Wien ab¬gereist-.
* Prag , 7 . Febr . Heute mittag kam es während des Stu¬dentenbummels auf dem Graben zwischen deutschnationalen undliberalen Verbindungsstudenten zu einem Zusammenstoß, beiwelchem die Studenten , mit Stöcken aufeinandeur hieben. EinStudent erhielt einen Stockhieb über die Schläfe und sank blut¬überströmt nieder. Me Polizei machte dem Auftritt ein Ende.* London, 8 . Febr . Nach amtlicher Bekanntgabe wurden zuMitgliedern des Heeresrates ernannt : Der KriegsministerFörster , Generalleutnant Littleton , Generalmajor Pl u-mer , Generalmajor Hör sieh Douglas , GeneralmajorMurray , Unterstaatssekretär des Kriegsamtes Lord D o-noughmore , Finanzsekretär des Kriegsamtes Bromley-D e-venport und als Sekretär Oberst Edward Wart .* St . Petersburg , 7 . Febr . Aus Eriwan wird vom 8 . d. M .gemeldet : Auf den Kreischef von Etschimiadsin , KapitänSchmerling , wurde ein Angriff mittels Revolvers verübt .Der Kreischef blieb unverletzt, der Angreifer entkam .

Verschiedenes.-f Wiesbaden , 7 . Febr . Da die Niederlegung des alten Kur¬hauses ohne erhebliche Störungen der bevorstehenden Hauptsai¬son nicht mehr möglich ist , so wurde vom Magistrate beschlossen,mit dem Abbruch des alten Kurhauses bis zum 1.Oktober dieses Jahres zu warten . Es finden somit afle Ver¬anstaltungen der Kurverwaltung noch während der ganzen dies¬jährigen Sommerfaison im alten Kurhause und dem Kurgartenin der bisherigen Weise statt.
st Frankfurt a . M ., 8 . Febr . Ihre Majestät die KönrginvonSchwedenundNorwegen mit Gefolge traf gesternMorgen 9V« Uhr mit dem Hamburger Schnellzuge hier ein.s- Frankfurt a. M>, 7 . Febr . Me Akademie für So¬zial - und Handelswifsenschaften in Frankfurt a .M . hat ihr Vorlesungsverzeichnis für das am 19. April d . I .beginnende Sommersemester herausgegeben. Dasselbe kündigt83 verschiedene Vorlesungen an , die folgende Gebiete umfassen:Volkswirtschaftslehre, Rechtswissenschaft und Konsularwesen,Versicherungswissenschaft und Statistik, HanLelswissenschaften ,Philosophie . Literaturgeschichte , Neuere Sprachen. Technik undandere Hilfswissenschaften.

4 St. Petersburg, 7 . Febr. In Mglin, Gouvernement Tscher-nigow , haben die Insassen des Qrtsgefängnisses in derNacht zum 4 . Februar Türen , Oefen und Pritschen zertrümmert .Gegen Morgen war dre Ruhe wieder hergestellt . — In Tut -chin in Podolien wurde am 6. Februar morgens ein fünf Se¬kunden langes Erdbeben verspürt.
4 Baltimore , 8 . Febr . Gestern früh brach in dem Stadtteil ,in welchem die großen Manufakturwarenhäuser liegen, eineFeuersbrunst aus , die bis gestern abend noch nicht gelöschtwar . Me bedrohten Gebäude begann man, um eine Wetterver-breitimg des Feuers zu verhindern, in die Luft zu sprengen. DerSchaden wird auf 15 Millionen Dollars geschätzt. Bisabends waren 3 Warenhäuser und 2 Bankhäuser eingeäschert.Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe.
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„Willielm Geiaer " in Heidelberg: begonnen. ( Lrqueurfabrrk. ) der Berechtimmg , in Gememschaft mit mernschaft mrt dem Gesellschafter Kün-Durlach . G .696.

Handelsregister . Zu Carl Kirchen¬
bauer in Söllingen eingetragen : Das
Geschäft ist übergegangen auf die durch
Architekt Leopold Krchenbauer in
Karlsruhe und Bautcchniker Wert
Kirchenbauer in Söllingen begründete
offene Handelsgesellschaft. Die Ge¬
sellschaft hat am 1 . Februar 1904 be¬
gonnen . In Karlsruhe ist eine Zweig¬
niederlassung errichtet. Großh . Amts¬
gericht.

Engen . G .733.
Nr . 1305 . Zum Handelsregister

Abteilung / r , Band I , wurde folgendes
eingetragen :

1 . Unter O .-Z . 9S : Firma Otto
Dietrich in Engen . Inhaber : Kauf¬
mann Otto Dietrich in Engen.

Angegebener Geschäftszweig : Ge¬
mischtes Warengeschäft.

2 . Zu O .-Z . 93 : Firma Elektrizr-
tätswcrk Engen , H. Rcebstein L Cie .
in Engen :

Der Gesellschafter Theodor Dürr -
hammar , Pribatier in Engen , ist durch
seinen am 2. August 1903 erfolgten
Tod aus der Gesellschaft ausgeschieden
und seine Witwe Marie geb. Roos in
die Gesellschaft eingetrcten.

3 . Zu O .-Z . 46 : Firma Ad . Furter
in Möhringen :

Die Firma ist erloschen .
Engen , den 1 . Februar 1904.

Großh . Amtsgericht.

„Wilhelm Geiger" in Heidelberg:
Weinhändler Hans Hassemer in Hei¬
delberg ist in das Geschäft als per¬
sönlich haftender Gesellschafter einge¬
treten .

Karlsruhe , den 1 . Februar 1904.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . G .660 . neu.
In das Handelsregister lZ Bändel

^Mi» zur L -rt --,u»» d-1 chWAxxLL -» « --»°° s>-»- -u K
Dasselbe wird von dem Genannten ^ Seite 421/2 ist zur Firma

und dem bisherigen Inhaber Wilhelm bntvslmusaesellschaft Franconia mit
Geiger unter unveränderter Firma in ^ is„vssi-i,bi- Mannheim,
offener Handelsgesellschaft , die am 1 . ^
Januar 1904 begonnen hat , weiter 4

°
Durch Beschluß der Gene-

geführt .
77 « x>7 » ralvcrsammlung vom 16 . Januar

b . Zu Abt. Band II O . -Z . 2 <8 >
^ ^ s^ schaft aufgelost. . ^

Sur Firma "Ernst LK -hlhagcn in 1
bisherigen erloscht -

Firma Nvb .
L ? Lu ? "L

°
,ikÄ . N-d

" m « - nL - - « - »

beschränkter Haftung , Karlsruhe '̂
Zum

°
Handelsregister Abt . wurde

heute eingetragen:
1 . Bd . II , O .-Z . 208 , Firma W,lh .

Chan in Mannheim : Die Firma ist

, Anna Marie gev. Neder i,r ^ ' Bostbaurat Karlsruhe . Julius
aus Schweinfurth , Baurat . Hmdewerg, erloschen.

Offeuburg , den 28 . Januar Iggi
Großh . Amtsgericht .

Richard
delbcrg

,, sz, mu .uz, -i ^70 VII , O .-Z . 203» Firma , i Psullendors , den 4 . Februar 1904
ftt als versö lick!

^
haftender und Theodor Baumgärtner , Architekt , ^ Nnchf. in Maiinheim : Ge- ^ Großh . Amtsgericht.

Pfnllendorf . G .szg
Zu Abt. / e Band 1 O .-Z. 14 dxz

Handelsregisters — Firma Gusta«
Zimmermann in Pfnlleiidorf — ^mr-
de eingetragen :

Jetziger Inhaber ist Eugen Zimmer¬
mann , Kaufmann in Pfullendorf .

Heidelberg. G .788.
Eingetragen wurde :
1 . am 16 . Januar 1904 zu Abt.

Band I O .-Z . 244 zur Firma Carl
Lange in Heidelberg: die Firma ist
erloschen .

2 . am 20 . Januar 1904 a . zu Abt.
/ e Band III O .-Z . 28 : die Firma
Gebr . Gntmann in Heidelberg: die
Teilhaber der offenen Handelsgesell¬
schaft , welche am 1 . Januar d. I . be¬
gonnen hat , sind die Kaufleute Gustav
Gutmann und Max Gutmann , beide
in Heidelberg. Angegebener Ge¬
schäftszweig : Kolonialwarenhandlung
en gros .

b . zu Abt. .4. Band l O . -Z . 193 zur
Firma G . Kesselbach in Heidelberg:
die Firma ist auf Georg Kesselbach,
Waffenschmied in Heidelberg, überge¬
gangen.

3 . am 22 . Januar 1904 u . zu Abt.
D Band I O .-Z . 25 zur Firma
SchnellpressenfabrikA. Hamm, Aktien¬
gesellschaft in Heidelberg: Nach dem
Beschluß der Generalversammlung
vom 31 . Juli 1903 soll das Grund¬
kapital auf 20 000 Mark erhöht wer¬
den.

Die Prokura des Kaufmanns Fritz
Fallert ist erloschen .

b . zu Abt. 8 Band I O . -Z . 26 zur
Firma Bereinigte Fabriken C . Ma¬
gnet, Gesellschaft mit beschränkter Haf¬
tung in Heidelberg: Geschäftsführer
Heinrich Meyer, Kaufmann in Berlin ,
ist ausgeschieden . Curt Maquet , Kauf¬
mann in Walldorf, ist znm Geschäfts¬
führer ernannt .

Gr . Amtsgericht Heidelberg.

delbcrg: Jakob Landfried und Wil- In das Handelsregister Abt. /l., der L Zwerger u
pie Firma

Helm Landfried sind aus der Gesell - Band I , O .-Z . 94 — Firma Seiden - ^Gesellschaft fft aufgelos , F

schaft ausgeschieden ; an deren Stelle h,,us Mix Lcvy in Konstanz — wurde
sind Hans Landfried , Heinrich Land- eingetragen:
fried und Wilhelm Landfried jr . als Die Gesellschaft ist durch den Aus¬
persönlich haftende Gesellschafter in ^ itt des Gesellschafters Arthur Eins -
die Gesellschaft eingetreten . mann aufgelöst. Das Geschäft ist auf

Das Geschäft wird unter unverän - Lcvy übergegangen, welcher das-
derter Firma weitergeführt . Die Pro - selbe uyter der bisherigen Firma wei -
kura des Adam Braun ist erloschen , terführt .

Dem Richard Dewald ist mit Phi - Konstanz , den 30 . Januar 1904.
lipp Vogt Gesamtprokura erteilt . Großh. Amtsgericht.

2 . Am 14 . Januar 1904 zu Abt. ^ —-- —- 77 .
Band III O . -Z . 24 : Mannheim . G .vii .

Die Firma Julius Maas in Hei - i Zum Handelsregister Abt . L , Bd . Il ,
delbcrg als Zweigniederlassung mit j O . -Z . 2 , Firma „Benz L Cre. , MM
Hauptsitz in Mannheim ist in „In - i Nische Gasmotoren -Fabrlk llktrengesell

wurde heute

in Mannheim

Heidelberg.
Eingetragen wurde :
>1 . Am 18 . Januar

G .647.

1904 a . zu

Uns Maas Nachf." geändert und das schaft" in Mannheim
Geschäft an Hermann Roemer, Kauf- ! eingetragen :
mann in Heidelberg , ohne die im Be- ' Fritz Hammesfahr
triebe des Geschäfts begründeten For - - imd ^ ^
derungcn und Verbindlichkeiten über- Josef Brecht in Mannheim stnd zu
gegangen. . Mitgliedern des Vorstandes bestellt

3 . Am 15 . Januar 1904 zu Abt. 8 ^und berechtigt , gemeinschaftlich mit
Band I O .-Z. 5 zur Firma „Herren - - einem anderen hierzu Ermächtigten
mühle vormals C. Genz, Aktienge - die Gesellschaft zu vertreten und die
sellschast" in Heidelberg : j Firma zu zeichnen .

Die Herabsetzung des Grundkapi- ! Die Prokura des Josef Brecht
tals auf 600 000 M . — Sechshundert
tausend Mark — ist erfolgt und dem¬
gemäß S 5 Abs. 2 und § 34 Ziff . 3
des Gesellschaftsvertrags geändert.

Großh . Amtsgericht Heidelberg .

Mannheim ist erloschen .
Mannheim , den 26 . Januar 1904.

Großh. Amtsgericht I .

Mannheim. G .732.
Zum Handelsregister Abt . 8 , Band

Karlsruhe . G .665 . n , O .-Z . 38 , Firma Gesellschaft für
In das Handelsregister Z. Bd . III Brauerei , Spiritus und Presst,efcnfa -

ist eingetragen : ! brikation (vormals G . Sinner ) ,in
1 . O . -Z . 227 Seite 457/8 : . Käferthal als Zweigniederlassung mit
Nr . 1 . Firma und Sitz : dem Hauptsitz in Grünwinkel wurde

-Froelichs Apfelmousseuxfabrik Maas - heute eingetragen:
dorff L Co. , Karlsruhe .

Persönlich haftende Gesellschafter :
Willi Maasdorff , Obstzüchter , Rüp-

pur und
Oskar Matschinsky , Kaufmann da¬

selbst .
Offene Handelsgesellschaft . Die

Gesellschaft hat am 1 . Januar 1904
begonnen.

2 . O . - Z , 228 Seite 459/60 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :
Carl Beißer L Co . , Karlsruhe .
Persönlich haftende Gesellschafter :
Carl Beißer , Kaufmann , Karlsruhe

und
Ludwig Münckel , Metzger daselbst .
Offene Handelsgesellschaft . Die

Julius Sinner ist aus dem Vor¬
stand ausgetreten . Hans Friedrich irr
Grünwinkel ist als Porstandsmitglied,
Edmund Bohnenbtusch , Ludolf Lirrde-
mann , Emil Günthel, Robert Sinner
jr . in Grünwinkel und Ernst Sinner
in Käferthal sind als stellvertretende

Firma I . Kolb in Schwetzingen . In¬
haber ist Friedrich Ludwig Kolb ,

erloschen ^ ^ ^ Kaufmann in Schwetzingen .
5 . Bd. X , O .-Z . 99 , Firma Ge - - Schwetzingen , 23 . Januar 1904

brüder Bram, in Mannherm-Necka- ! Großh . Amtsgericht.
rau : Der Gesellschafter Fränz — .- - - - .
ist mit Wirkung vom 1 . Januar 1904 Dauberbischofsheim. G .60S.
aus der Gesellschaft ausgeschicden .

6 . Bd . X , O .-Z . 132, Firma A .
Battlehner L Cie . in Mannheim :
Die Gesellschaft ist aufgelöst, die Fir¬
ma erloschen .

7 . Bd . X , O .-Z . 1S6 , Frrma :
Mannheimer Cigarren - Manufaktur
F . Banmüller L Co . in Mannheim.
Offene Handelsgesellschaft . Gesell¬
schafter sind : Philipp Friedrich Bau¬
müller , Kaufmann in Mannheim und
Carl Pfirrmann , Kaufmann in
Mannheim . Die Gesellschaft hat an ,
29 . Januar 1904 begonnen. Der Ge¬
sellschafter Pfirrmann ist von der Ver¬
tretung der Gesellschaft und Zeichnung
der Firma ausgeschlossen . Wraham
Hilb in Mannheim ist als Prokurist
bestellt . Geschäftszweig : Großhandel
in Cigarren.

8 . Bd. X , O .-Z . 166 : Firma
Battlehner L Cie . in Mannheim . Of¬
fene Handelsgesellschaft . Gesellschaf¬
ter sind : Wert Battlehner , Kaufmann
in Mannheim , August Post, Kaufmann
in Mannheim und Ludwig Post , In¬
genieur in Mannheim . Die Gesell¬
schaft hat am 20 . Januar 1904 be¬
gonnen. Geschäftszweig : Handel mit
Kohlen , Koks, Brikets.

Mannheim, den 30 . Januar 1904 . >
Gr . Amtsgericht I .

In das Handelsregister Abt . ü,
Band I wurde heute zu O .-Z . 103 -
Firma Simon Longin Hofherr in Lar.
da — eingetragen :

Inhaber der Firma ist jetzt LimiS
Hofherr , Kaufmann in Lauda.

Tauberbischofsheim, 26 . Jan . 1904 .
Großh . Amtsgericht.

Waldkirch . G .695 .
Nr . 1367 . Bei O .-Z . 151 des Han¬

delregisters Wt . ^ — Firma Chr.
Ringwald L Cie. in, Waldkirch —
wurde eingetragen , daß Wilhelm
Stuck , Fabrikant in Waldkirch , als
persönlich haftender Gesellschafter in
die Gesellschaft eingetreten und daß
dessen Prokura erloschen ist.
- Waldkirch , den 2 . Februar 1904 .

Großh . Amtsgericht.

Weinheim. G .738.
Zu O .-Z . 3 der Abteilung 8 des

Handelsregisters , Band I , Firma
Bürgerbrauerei Weinheim, Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung in
Weinheim, wurde heute eingetragen :

Die Prokura des Kaufmanns
Gustav Kummerow in Weinheim ist
erloschen .

Weinheim, den 30 . Januar 1904 .
Grotzh . Amtsgericht I .

^
Zum Handelsregister Wt . 8̂ !

^ ff- nschasts -Register .
I , O .-Z . 37 , Firma Mannheimer ! Gengenbach. G .620.
Kunstdriukgesellschaft mit, beschränkter , Nr . 1131 . Im Genossenschaftsregl -
Haftung in Mannheim wurde heute >ster Band I . , O . -Z . 1 , Borschußverem

Vorstandsmitglieder bestellt , je mit der ^ma erloschen.

eingetragen:
Die Liquidation ist beendet , die Fir -

Berechtigung, mit einem Direktor oder
einem stellvertretenden Direktor oder
einem Prokuristen der Firma zu zeich¬
nen .

Die Prokura des Ferdinand Fritz ,
Walter Kirberg, Hans Friedrich, Ed
mund Vohnenblusch , Ludolf Linde

Mannheim, den 30 . Januar 1904.
Großh. Amtsgericht I .

Gengenbach, e . G . m . u . H . in Gen¬
genbach , wurde eingetragen : Nr . 2.
In der Generalversammlung vom 24.
Januar 1904 wurde an Stelle des ver¬
storbenen Stadtrechners Karl Mayer
der Kaufmann Josef Pfaff in Gen-

Offenburg. G .610 . genbach als Direktor in den Vorstand
In das Handelsregister Abt. /I , j gewählt und Kaufmann Josef Schön-

Bd. I , O .-Z . 211, Firma Kimmig L ^dienst in Gengenbach als Kontrolleur
! Metzger in Appenweier, ist cingetra- wiedergewählt,

mann und Emil Günthel ist erloschen. ! gen : Gengenbach, den 29 . Januar 1904.
Wilhelm Burkhardt in Grünwinkel ! Der Gesellschafter Kimmig ist nur Großh . Amtsgericht.
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3 . Landwirt Jakob Franz ,
4 . Landwirt Ludwig Franz ,
6 . Landwirt August Franz ,
6 . Landwirt Leopold Geigle,
7 . Landwirt Leopold Günther

Witwe,
8 . Landwirt Gottfried Günther ,
9 . Landwirt Heinrich Heger ,

10 . Albert Litdwig Heuser,
11 . Landwirt August Heinrich Heu¬

ser ,
12 . Waldhüter August Heuser,
13 . Landwirt Johann Friedrich

Heuser ,
14. Landwirt Ernst Ludwig Heu¬

ser ,
Landwirt Jakob Heuser V. ,
Landwirt Jakob Heuser II .,
Landwirt Friedrich Joos ,
Landwirt Adam Lang,
Landwirt Ferdinand Lang,

41 . Landwirt Wilhelm Adolf Oeffentliche Zuoellung einer Klage.
Ratzel . G .737 .2 . Nr . 4161 . Bruchsal-

42 . Landwirt Rudolf Ratzel , , Die Firma Telisle L Ziegcle in
43 . Landwirt Karl Ludwig Ratzel , ^Stuttgart — Prozetzbcvollmächtigter :

IM sllS.

^ ÜMptMVillN R . 15000*
1 «m. A . 15 000

Il «6IV. !». 5000
3386 x 24 000

Kenei-Ll vebit , Ltrasstnirg i . /k.
j Varl Lötr, Hsdotsla ->.»»» 11/15.

15
16
17
18
19
20 . Schreiner Wilhelm Lang,
22^
23.
24.
25.

Bürnevliche Rechtsstreite
^

O°ff°ntl.ch° Stellung einer Klage .
Die Kläger

1!. Landwirt Jakob Durgstabler,S . Landwirt Johann Bnrgstabler.

26 .
27.
28.
29.
30.
31 .
32.

33 .

34 .
36 .
86 .
37.
38.
89.4V

Schneider August Lang,
Landwirt Karl Friedrich Lang,
Jakob Friedrich Lang I .,
Landwirt Albert Friedrich Lang
Landwirt August Christian
Metz ,
Landwirt Jakob Ludwig Metz,
Landwirt Ernst Jakob Nagel,
Bäcker Ernst Nagel,
Ratschreiber Karl Nagel,
Landwirt Leopold Nagel,
Landwirt Karl Theodor Nagel,
Larrdwirt Johann Wilhelm
Nagel I . ,
Gärtner Johann Wilhelm Na¬
gel ,
Landwirt Gustav Adolf Nagel,Landwirt August Heinrich Na¬
gel .
Schreiner Friedrich Nees,
Witwe

^ Friedrich Nees,

Rcche? ^ ^ gust Gottfried
Forstwart Karl RatzelLmwwirt Leopold

'
August

Witwe,
44 . Lammwirt Karl Ritz,
45 . Landwirt Ernst Ritz ,
46 . Gemeinderat Ferdinand Ritz,

^ 47 . Landwirt Gustav Meinzer,
48 . Schreiner Friedrich Stöber ,

> 49 . Milchhändler Friedrich Stöber
50 . Landwirt Augnst Stöber II . ,

1 61 . Landwirt Julius Zwecker,
! alle in Linkenheim , Prozehbevollmäch¬
tigter : Rechtsanwalt Or . Schneider
in Karlsruhe , klagen gegen den Land-
Ivirt Jakob Friedrich Heuser aus Lin-
kenheim , zurzeit an unbekannten Or¬
ten abwesend , unter der Behauptung,
daß der Beklagte als Rechner des
landwirtschaftlichen Ortsvereins Lin-
kenhcim , der keine Rechtspersönlichkeit
besitze und der ans den Klägern als
Mitglieder bestehe , die Summe von
3150 M . unterschlagen habe und die¬
ser Fehlbetrag an die Kläger schulde,
mit dem Anträge , den Beklagten durch
vorläufig vollstreckbares Urteil zu ver¬
urteilen , an die Kläger den Betrag von
3150 M . nebst 6 Prozent Zins seit
dem Klagzustcllungstage zu bezahlen
und die Kosten des Rechtsstreites zu
tragen .

Die Kläger laden den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streites vor die IV . Zivilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag den 28. März 1904,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gericht zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug bekannt ge¬
macht .

^ ? ruhe. den 1 . Februar 1904.Gerrchtsschrmber .Gr . Landgerichts.Böhrrngcr.

! Rechtsanwalt Straus in Bruchsal
>klagt gegen den Mechaniker Heinrich
- Funk von Bruchsal, zurzeit an unbe¬
kannten Orten abwesend , unter der
-Behauptung , Beklagter schulde aus
i Warenkanf vom Januar bis Oktober
! 1903 — 504 M . 17 Pfg . und habe
j dic Verzinsung mit 5 Prozent vom
Verfalltage an versprochen , sich auch
der Zuständigkeit diesseitigen Gerichts
unterworfen , mit dem Anträge auf
kostenfällige , gegen Sicherheitsleistung
für vorläufig vollstreckbar zu erklären¬
de Verurteilung des Beklagten zur
Zahlung von 504 M . 17 Pfg . nebst 3
Prozent Zinsen vom Verfalltage, d . i
1 . Januar 19P4 an Klägerin oder de¬
ren zum Geldeinzug berechtigten Ver¬
treter .

Die Klägerin ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großherzoqliche
Amtsgericht zu Bruchsal auf :

Freitag den 26 . Februar 1904,
vormittags 9 Uhr,

Zimmer Nr . 7, 2 . Stock.
Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬

stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .
Bruchsal, den 3 . Februar 1904.

Trunzer .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

' Oeffentliche Zustellung einer Klage .
G .699 .2 .1 . Ettenheim . Landwirt

Mathias Pfau in Busenweiler , Post
Dornhan ( Württbg . ) , als gesetzlicher
Vertreter seines minderjährigen
Sohnes Martin Pfau , Bäckergehilfe ,
z . Zt . in Mülhausen i . Elf . — Pro -
zeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt
Fischer in Oberndorf a . N . — klagt
gegen Stefan Schaub, Bäckergehilfe ,
zuletzt in Grafenhausen , aus Dar¬

lehen vom 1 . Januar 1903 auf Zah¬
lung von 51 M . nebst 4 Proz . Zins
vom 6 . Januar 1903 und vorläufige
Vollstreckbarkeitserklärung des Urteils .

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Gr . Amtsgericht za
Ettenheim auf

Dienstag , den 15 . Mürz 1904,
vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Ettenheim , den 30 . Januar 1904.
Kunz,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Aufgebot.
G .698 .2 . . Nr . 614 . Kenzingen-

Auf Antrag des Landwirts Silvester
Mayer in Hccklingen , als Bevollmäch¬
tigten seiner Ehefrau , Auguste geb-
Fehr daselbst , welche im Grundbuch
der Gemeinde Hccklingen Band 1°
Seite 636 als Miteigentümerin de»
Grundstücks Lgb . Nr . 421 der Ge¬
markung Hccklingen , 10 sr 82
Ackerland im Ziegelacker , in ungea »
ter Gemeinschaft mit der verstorbene"
Helena Schneider geb. Mathis
dem verstorbenen Karl Mathis
getragen ist , werden die jetzigen M
cigentümer des Grundstücks aiM'
fordert , ihr Miteigcntumsrecht W'
testens in dem auf :

Dienstag , den 17 . Mai 1904,
nachmittags 2 Uhr,

bestimmten Termin geltend ZU m
chen, widrigenfalls sie mit diei^
Recht ausgeschlossen werden . ,

Kenzingen, den 30 . Januar lim».

Großh . Amtsgericht .
^ gez. Deimling. , ^
Vorstehendes Aufgebot veroffe

Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgericht» :

B 0 0 S.

«kerrt in Karlsruhe .
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